Über den	Tierschutzbeauftragten	der Einrichtung		An das	Regierungspräsidium Tübingen	- Referat 35 -	Konrad-Adenauer-Straße 20	72072 Tübingen			☐	Antrag auf Genehmigung eines Tierversuchsvorhabens nach § 8 Abs. 1		des Tierschutzgesetzes[footnoteRef:1]  [1: ] 		☐	Anzeige von Tierversuchen an Wirbeltieren, Kopffüßern oder Zehnfußkrebsen nach § 8a Abs. 1 und 3 des Tierschutzgesetzes	
Stand: Juli 2016	Versuchsnummer (soweit bereits bekannt)
	Bitte hier eintragen
	
	NTP-ID (lt. Anlage 1)
	Bitte hier eintragen

Bezeichnung des Versuchsvorhabens
Bitte hier eintragen

Kurzbezeichnung
Bitte hier eintragen

Antragsteller/Anzeigender
Bitte hier eintragen

Dienstliche Anschrift (ggf. Institut, Straße, Haus-Nr., Postleitzahl, Ort)
Bitte hier eintragen
		
Telefon		E-Mail
Bitte hier eintragen		Bitte hier eintragen

Verantwortliche Leiterin/verantwortlicher Leiter des Vorhabens
Bitte hier eintragen

Dienstliche Anschrift (ggf. Institut, Straße, Haus-Nr., Postleitzahl, Ort bzw. Angabe „s.o.“)
Bitte hier eintragen

Telefon		E-Mail
Bitte hier eintragen		Bitte hier eintragen

Stellvertretende Leiterin/stellvertretender Leiter des Vorhabens
Bitte hier eintragen

Dienstliche Anschrift (ggf. Institut, Straße, Haus-Nr., Postleitzahl, Ort bzw. Angabe „s.o.“)
Bitte hier eintragen

Telefon		E-Mail
Bitte hier eintragen		Bitte hier eintragen


Anlagen:
1.	Nichttechnische Projektzusammenfassung (NTP) gemäß § 31 Abs. 2 i. V. m. § 41 Abs. 1 TierSchVersV; nicht erforderlich bei Anzeigen.	(Ausdruck der mittels Webanwendung www.animaltestinfo.de/antragsteller erstellten NTP)
2. 	Formblatt „Abschlussbeurteilung genetisch veränderter Zuchtlinien“ (s. Punkt 2.3.8.2)
	☐ in Papierform	(9-fach für Anträge; 3-fach für Anzeigen)	☐ auf CD	(1-fach für RP + 1 Ausdruck)
3.	Formblätter „Angaben zur biometrischen Planung“, alternativ biometrisches Gutachten	(9-fach bzw. 3-fach; s. Punkt 2.3.8.3 – nicht erforderlich bei Ausbildungsanzeigen)
4.	Score Sheet (falls nicht im Text eingearbeitet 9-fach bzw. 3-fach) (s. Punkt 2.4.7)
5.	Erforderliche Personenbögen (3-fach in Papierform) (s. Punkt 1.2)
6.	Schlüsselpublikationen	(s. Punkt 2.3.3 & 2.3.6)	☐ in Papierform	(9-fach bzw. 3-fach)	☐ auf CD	(1-fach für RP + 1 Ausdruck)

1	Personelle Voraussetzungen
1.1	Leitung, stellvertretende Leitung und Planung des Versuchsvorhabens
(§ 8 Abs. 1 Satz 2 Nr. 2 TierSchG i. V. m. § 31 Abs. 1 Satz 2 Nr. 1 f TierSchVersV)
1.1.1	Leiterin/Leiter des Tierversuchsvorhabens
	Name
	Bitte hier eintragen
1.1.1.1	Berufsausbildung
	☐	Tierarzt
	☐	Arzt
	☐	Naturwissenschaftler mit abgeschlossenem Hochschulstudium
		Fachrichtung: Bitte hier eintragen
	☐	Andere(s) Studium/Berufsausbildung (bitte angeben)
		Bitte hier eintragen
	☐	Nachweis ist beigefügt 
	☐	Nachweis wurde bereits mit Versuchsnr. Bitte hier eintragen beim RP Tübingen vorgelegt
1.1.1.2	Tierexperimentelle Kenntnisse und Fähigkeiten	(§ 16 i.V.m. Anlage 1 Abschnitt 3 TierSchVersV)
	Tätigkeit im Rahmen des Tierversuchs und Kenntnisse und Erfahrungen in Bezug auf die im Tierversuch konkret vorzunehmenden tierexperimentellen Eingriffe und Behandlungen inkl. Betäubung und Töten
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	Nachweis der tierexperimentellen Fachkenntnisse/Erfahrungen	(z.B. in Form von Arbeitszeugnissen, behördlichen Bescheiden oder durch Nachweis der Mitarbeit in durch das RP Tübingen genehmigten Versuchsvorhaben)
	☐ ist beigefügt	☐	siehe Antrag / Anzeige Nr. Bitte hier eintragen beim RP Tübingen
1.1.1.3	Teilnahme an einem versuchstierkundlichen Kurs
	☐	Ja	☐	Nein
	Wenn Ja	Kursbezeichnung und Ort	Bitte hier eintragen
		Kursumfang (in Std.)	Bitte hier eintragen
	☐	Nachweis ist beigefügt	☐	Nachweis wurde bereits mit Antrag Nr. / Anzeige vom Bitte hier eintragen beim RP Tübingen vorgelegt
	Sonstige Erläuterungen
	Bitte hier eintragen
1.1.1.4	Ggf. Hinweis auf eine bereits erteilte Ausnahmegenehmigung (§ 16 Abs. 1 Satz 5 TierSchVersV)
	Bitte hier eintragen
1.1.1.5	Sachkunde für das Töten liegt vor (§ 3 Abs. 1 Nr. 2 i.V.m. Anlage 1 Abschnitt 2 TierSchVersV)
	☐ Ja	☐ Nein
	
1.1.2	Stellvertretende Leitung des Tierversuchsvorhabens
	Name
	Bitte hier eintragen
1.1.2.1	Berufsausbildung
	☐	Tierarzt
	☐	Arzt
	☐	Naturwissenschaftler mit abgeschlossenem Hochschulstudium
		Fachrichtung: Bitte hier eintragen
	☐	Andere(s) Studium/Berufsausbildung (bitte angeben)
		Bitte hier eintragen
	☐	Nachweis ist beigefügt 
	☐	Nachweis wurde bereits mit Versuchsnr. Bitte hier eintragen beim RP Tübingen vorgelegt
1.1.2.2	Tierexperimentelle Kenntnisse und Fähigkeiten	(§ 16 i.V.m. Anlage 1 Abschnitt 3 TierSchVersV)
	Tätigkeit im Rahmen des Tierversuchs und Kenntnisse und Erfahrungen in Bezug auf die im Tierversuch konkret vorzunehmenden tierexperimentellen Eingriffe und Behandlungen inkl. Betäubung und Töten



	Nachweis der tierexperimentellen Fachkenntnisse/Erfahrungen	(z.B. in Form von Arbeitszeugnissen, behördlichen Bescheiden oder durch Nachweis der Mitarbeit in durch das RP Tübingen genehmigten Versuchsvorhaben)
	☐ ist beigefügt	☐	siehe Antrag / Anzeige Nr. Bitte hier eintragen beim RP Tübingen
1.1.2.3.	Teilnahme an einem versuchstierkundlichen Kurs
	☐	Ja	☐	Nein
	Wenn Ja	Kursbezeichnung und Ort	Bitte hier eintragen
		Kursumfang (in Std.)	Bitte hier eintragen
	☐	Nachweis ist beigefügt	☐	Nachweis wurde bereits mit Antrag Nr. / Anzeige vom Bitte hier eintragen beim RP Tübingen vorgelegt
	Sonstige Erläuterungen
	Bitte hier eintragen
1.1.2.4	Ggf. Hinweis auf eine bereits erteilte Ausnahmegenehmigung (§ 16 Abs. 1 Satz 5 TierSchVersV)
	Bitte hier eintragen
1.1.2.5	Sachkunde für das Töten liegt vor (§ 3 Abs. 1 Nr. 2 i.V.m. Anlage 1 Abschnitt 2 TierSchVersV)
	☐ Ja	☐ Nein
	
1.1.3	Versuchsplaner (§ 31 Abs. 1 Satz 2 Nr. 1 f TierSchVersV)
	Name
	Bitte hier eintragen
	☐	Angaben zur Person siehe Punkt 1.1.1 (Versuchsleiter) bzw. 1.1.2 (Stellvertreter)
	☐	Personenbogen ist beigefügt
	☐	Personenbogen wurde bereits mit Antrag Nr. / Anzeige vom Bitte hier eintragen beim RP Tübingen vorgelegt
1.2	Sonstige Personen, die im Rahmen der Versuchsdurchführung Eingriffe und Behandlungen sowie Tötungen an Tieren durchführen
	Name	Art der Versuchsbeteiligung	- detaillierte Auflistung der einzelnen Eingriffe und Behandlungen inkl. Betäubung und Tötung für jede Person; Verweis auf Voranträge für diesen Punkt nicht ausreichend; für Anzeigen zur Aus-, Fort und Weiterbildung bitte lehrende und lernende Personen spezifizieren -	Ggf.: Qualifikation bereits dargelegt; mit Antrag Nr.

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	



	Bitte für jede unter Ziffer 1.2 aufgeführte Person einen Personenbogen (Anlage 5) beilegen, falls dieser dem Regierungspräsidium nicht bereits in der aktuellen Version vorliegt.	Sofern für einzelne Personen eine Ausnahmegenehmigung nach § 16 Abs. 1 Satz 5 TierSchVersV erforderlich ist, verwenden Sie bitte das eigens dafür vorgesehene Formular.
1.3	Berechtigung der Personen zur Benutzung der Einrichtung, in der die Tierversuche durchgeführt werden (§ 8 Abs. 2 TierSchG)
1.3.1	Sind die genannten Personen bei der Einrichtung beschäftigt?
	☐ Ja	☐ Nein
	Wenn Nein, bitte Person(en) benennen Bitte hier eintragen
1.3.2	Wenn Nein, sind sie mit Zustimmung der verantwortlichen Leitung der Einrichtung zur Benutzung der Einrichtung befugt?
	☐ Ja		
1.4	Personen, die für die Versorgung der Versuchstiere verantwortlich sind:
1.4.1	Namen, dienstliche Anschrift und Qualifikation der für die tierärztliche Versorgung der Tiere verantwortlichen Personen:

	Name	Dienstliche Anschrift	Qualifikation


	
	
	
	

	
	
	
	



1.4.2	Name und dienstliche Anschrift der sachkundigen Person bzw. Tierärztin/des Tierarztes, der/die nach Abschluss des Versuchs die überlebenden Tiere gemäß § 28 TierSchVersV beurteilt*:	* Primaten, Einhufer, Paarhufer, Hunde, Hamster, Katzen, Kaninchen & Meerschweinchen sind hierbei unverzüglich einem Tierarzt vorzustellen (§ 28 Abs. 1 Satz 2)
	Name	Dienstliche Anschrift	Qualifikation


	
	
	
	

	
	
	
	




Verpflichtungserklärung:	Mit der Unterschrift verpflichten sich der Leiter und sein Stellvertreter, die Verantwortung für die Einhaltung der Vorschriften nach § 9 Abs. 6 TierSchG i. V. m. §§ 15-31 (bzw. bei Anzeigen § 36) TierSchVersV sowie ggf. von Auflagen nach § 8 TierSchG und Erläuterungen bzw. Änderungen, die vom Leiter/Stellvertreter nach Rückfragen schriftlich dem RP Tübingen bezüglich dieses Antrags/dieser Anzeige übermittelt wurden zu übernehmen und die Aufzeichnungspflicht gemäß § 9 Abs. 5 TierSchG i. V. m. § 29 Abs. 1 und 2 TierSchVersV zu beachten.	Gleichzeitig wird die Kenntnis des TierSchG und der TierSchVersV bestätigt.	Mit den Unterschriften wird bestätigt, dass die im Antrag einschließlich aller Anlagen dargelegten Genehmigungsvoraussetzungen nach §§ 7, 7a und 8 TierSchG sichergestellt sind.
Bitte hier eintragen		
Ort, Datum		Unterschrift Antragstellerin/Antragsteller 	
		
Unterschrift der verantwortlichen Leiterin/
des verantwortlichen Leiters des Vorhabens		Unterschrift der stellvertretenden Leiterin/
des stellvertretenden Leiters des Vorhabens
	
Sichtvermerk Tierschutzbeauftragte/Tierschutzbeauftragter	




2	Angaben zum Versuchsvorhaben
2.1	Bezeichnung des Versuchsvorhabens laut S. 1 des Antrags / der Anzeige


	
2.2	Im Falle von Anzeigen: Rechtsgrundlage des Anzeigeverfahrens
	☐	§ 8a Abs. 1 Nr. 1 TierSchG; gesetzlich vorgeschrieben
	☐	§ 8a Abs. 1 Nr. 2 TierSchG; diagnostische Maßnahmen/Impfstoffprüfungen etc.
	☐	§ 8a Abs. 1 Nr. 3a TierSchG; Eingriffe und Behandlungen nach bereits erprobten Verfahren zur Herstellung, Gewinnung, Aufbewahrung oder Vermehrung von Stoffen, Produkten oder Organismen; nicht zu Versuchszwecken
	☐	§ 8a Abs. 1 Nr. 3b TierSchG; Entnahmen - ganz oder teilweise - von Organen und Geweben nach bereits erprobten Verfahren zu wissenschaftlichen/diagnostischen Zwecken; nicht zu Versuchszwecken
	☐	§ 8a Abs. 1 Nr. 4 TierSchG; Eingriffe und Behandlungen nach erprobten Verfahren zu Aus-, Fort- und Weiterbildungszwecken
	☐	§ 8a Abs. 3 TierSchG Versuche an Zehnfußkrebsen

Im Falle von § 8a Abs. 1 Nr. 1 TierSchG (gesetzl. vorgeschriebene Tierversuche) - Rechtsgrundlage der Genehmigungsfreiheit

2.3	Angaben zum wissenschaftlichen Hintergrund
2.3.1	Angabe des Zwecks des Versuchsvorhabens und wissenschaftlich begründete Darlegung, dass dieser einem in § 7a Abs. 1 TierSchG genannten Zwecke zuzuordnen ist.
	Die Untersuchungen sind unerlässlich zum / zur:
	☐	Grundlagenforschung
	☐	Vorbeugung, Erkennung oder Behandlung von Krankheiten, Leiden, Körperschäden oder körperlichen Beschwerden bei Menschen und Tieren
	☐	Erkennen oder Beeinflussen physiologischer Zustände oder Funktionen bei Menschen oder Tieren
	☐	Förderung des Wohlergehens von Tieren oder Verbesserung der Haltungsbedingungen von landwirtschaftlichen Nutztieren
	☐	Schutz der Umwelt im Interesse der Gesundheit oder des Wohlbefindens von Menschen oder Tieren
	☐	Entwicklung und Herstellung sowie Prüfung der Qualität, Wirksamkeit oder Unbedenklichkeit von Arzneimitteln, Lebensmitteln, Futtermitteln oder anderen Stoffen oder Produkten 
	☐	Prüfung von Stoffen oder Produkten auf ihre Wirksamkeit gegen Schädlinge
	☐	Forschung im Hinblick auf die Erhaltung der Arten
	☐	Aus-, Fort- oder Weiterbildung
	☐	Gerichtsmedizinische Untersuchungen


2.3.2 	Erläuterungen und wissenschaftliche Begründung zum o.g. Zweck des Versuchsvorhabens
Bitte hier eintragen
2.3.3	Wissenschaftlich begründete Darlegung der Unerlässlichkeit des Versuchsvorhabens unter Berücksichtigung des jeweiligen Standes der wissenschaftlichen Erkenntnisse (§ 7a Abs. 2 Nr. 1 TierSchG; bitte Schlüsselpublikation beifügen)
Bitte hier eintragen
2.3.4	Wissenschaftliche Erklärung, wie mit dem unter 2.4.4.1 beschriebenen Versuchsaufbau die wissenschaftliche Fragestellung (Hypothese) beantwortet werden kann
Bitte hier eintragen
2.3.5	Wissenschaftlich begründete Darlegung, dass der Versuchszweck nicht durch andere Methoden oder Verfahren (z. B. Zellkulturen, isolierte Organe, Meta-Analyse klinischer Daten etc.) als den Tierversuch erreicht werden kann (§ 7a Abs. 2 Nr. 2 TierSchG)
Bitte hier eintragen
2.3.6	Ggf. Darstellung der eigenen wissenschaftlichen Vorarbeiten zum Thema des Versuchsvorhabens (einschließlich der Angabe einer eigenen Schlüsselpublikation, die dem Antrag beigelegt werden sollte)
Bitte hier eintragen
2.3.7	Ausschöpfung zugänglicher Informationsmöglichkeiten (§ 8 Abs. 1 Satz 2 Nr. 1b TierSchG)
- Literaturverzeichnis s. Punkt 4 -
2.3.7.1	Welche Informationsmöglichkeiten wurden genutzt?
Erläuterungen (z. B. Art der Recherche, verwendete Datenbanken)
Bitte hier eintragen
 Schlüsselwörter
Bitte hier eintragen
Letzter Zeitpunkt der Recherche
Bitte hier eintragen
Anzahl und Relevanz der Ergebnisse
Bitte hier eintragen
2.3.7.2	Wissenschaftlich begründete Darlegung (Literaturangaben), dass das angestrebte Versuchsergebnis noch nicht hinreichend bekannt ist
Bitte hier eintragen
2.3.7.3	Handelt es sich um einen Doppel- oder Wiederholungsversuch? (§ 8 Abs. 1 Satz 2 Nr. 1b TierSchG)
 Ja		 Nein
Wenn Ja, wissenschaftlich begründete Darlegung, dass die Überprüfung bereits bekannter Versuchsergebnisse durch das beantragte Versuchsvorhaben unerlässlich ist
Bitte hier eintragen

2.3.8	Art und Anzahl der vorgesehenen Tiere (§ 31 Abs. 1 Satz 2 Nr. 1c TierSchVersV)

2.3.8.1	Vorgesehene Tierarten, Alter, ggf. Gewicht, Geschlecht und Begründung für die Wahl der Tierart und des Geschlechts
Bitte hier eintragen
2.3.8.2	Bezeichnung der Rasse oder des Stammes und ggf. der Sublinie (einschließlich Mutationen) nach der internationalen wissenschaftlichen Nomenklatur; bei genetisch veränderten Linien Beschreibung der Genetik, insbesondere der phänotypischen Ausprägung und Begründung für die Verwendung
- bitte für jede genotyp-bedingt belastete Tierlinie ein Formblatt „Abschlussbeurteilung genetisch veränderter Zuchtlinien“ (Anlage 2) beifügen

Bitte hier eintragen

2.3.8.3	Vorgesehene Anzahl und Begründung für die Anzahl der Tiere einschließlich Angaben zur biometrischen Planung (§ 31 Abs. 1 Satz 2 Nr. 1c TierSchVersV)
- bitte Gutachten einer Statistikerin/eines Statistikers oder ein Formblatt zur biometrischen Planung (Anlage 3) für jeden Teilversuch beifügen -
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2.3.8.4	Versuchstyp
	A	☐	Technisch erforderlicher Vorversuch, bei dem die Tiere der Gewinnung des Materials dienen und selbst nicht im Versuch verwendet werden.
	B	☐	Hypothesen generierender Versuch mit geringen Tierzahlen, bei dem noch keine spezifizierten Hypothesen geprüft werden können. (Pilot-Versuch, Grundlagenklärung)	
	C	☐	Hypothesen überprüfender Versuch.  in diesem Fall je ein Formblatt zur biometrischen Planung pro Teilversuch beifügen!


Tabellarische Übersicht über die Versuchs- und Kontrollgruppen inkl. Tierzahlen
Bitte hier eintragen


2.3.8.5	Herkunft der Tiere


Aus welcher/welchen Zucht/Zuchten (Name und Anschrift) stammen die Tiere?
Bitte hier eintragen

	Handelt es sich um eigens für Tierversuche gezüchtete Tiere (§§ 19 bis 24 TierSchVersV)?
	Ja ☐	
	Nein; es handelt sich um
		☐	Landwirtschaftliche Nutztiere
		☐	Antrag auf Zulassung einer Ausnahme nach § 19 Abs. 1 Satz 2, § 20 Abs. 1 Satz 2 bzw. § 21 Satz 2 TierSchVersV wird hiermit gestellt

Erläuterungen
Bitte hier eintragen

2.3.8.6	Die vorgesehenen Tiere wurden bereits in einem Versuchsvorhaben im Sinne des § 18 TierSchVersV verwendet

 Ja		 Nein
Wenn Ja, Beschreibung der Art, Dauer und Belastung der bislang erfolgten Eingriffe an den betreffenden Tieren, Aktenzeichen und Angabe der zuständigen Behörde
- Im Falle der Verwendung von Primaten Übernahmemeldungen beifügen -
Bitte hier eintragen

2.4	Angaben zur praktischen Durchführung
2.4.1	Angabe von Ort, vorgesehenem Beginn (Datum) und voraussichtlicher Dauer des Versuchsvorhabens (§ 31 Abs. 1 Satz 2 Nr. 1 e TierSchVersV bzw. § 36 Abs. 1 Nr. 1 TierSchVersV)
	Ort der Versuchstierhaltung mit Anschrift und Gebäude-/Raumnummer
	Bitte hier eintragen
	Ort der Versuchsdurchführung mit Anschrift und Gebäude-/Raumnummer
	Bitte hier eintragen
	Beginn
	Bitte hier eintragen
	Dauer
	Bitte hier eintragen

2.4.2	Vorgesehene Haltungsform (Tierzahl/Gruppe, Einzelhaltung, Käfiggröße, Ausstattung und ggf. Begründung bei Abweichungen vom Haltungsstandard)
Bitte hier eintragen
2.4.3	Angaben zum Hygienemanagement
2.4.3.1		Beschreibung des Hygienemonitorings und Hygienemanagments
Bitte hier eintragen
2.4.3.2	Beschreibung des für die Tierhaltung definierten Hygienestatus
Bitte hier eintragen
2.4.3.3	Wurden in dem Tierhaltungsbereich aktuell Organismen nachgewiesen, die gemäß definiertem Hygienestatus nicht vorhanden sein sollen
	
	☐ Ja	☐ Nein	☐ wurde nicht untersucht (bitte begründen)	Bitte hier eintragen


Wenn Ja
	Welche Organismen
Bitte hier eintragen
	Inwieweit ist bekannt, ob diese die Versuchsergebnisse beeinflussen können?
Bitte hier eintragen
Welche Maßnahmen werden ergriffen, um eine Infektion der Tiere für das beantragte Versuchsvorhaben mit den oben genannten Keimen zu verhindern?
Bitte hier eintragen
2.4.4	Eingriffe	
2.4.4.1	Beschreibung der praktischen Durchführung aller Eingriffe und Behandlungen, bezogen auf die jeweilige Versuchsgruppe in ihrer Art und Dauer und unter Berücksichtigung des Betäubungsverfahrens; detaillierte Darstellung sämtlicher Maßnahmen mit zeitlichem Verlauf, ggf. anhand einer Zeitachse (§ 17 i. V. m. § 31 Abs. 1 Satz 2 Nr. 1d TierSchVersV)
Bitte hier eintragen
2.4.4.2	Welche Eingriffe oder Behandlungen sollen unter Betäubung durchgeführt werden und welche Betäubungsverfahren sind dabei vorgesehen (§ 17 TierSchVersV)? 
Bitte hier eintragen
2.4.4.3	Werden schmerzhafte Eingriffe ohne Betäubung durchgeführt (§ 17 Abs. 2 TierSchVersV)?
 Ja		 Nein
Wenn Ja Begründung
Bitte hier eintragen
2.4.4.4	Beschreibung und Begründung von Maßnahmen zur Schmerzlinderung bzw. deren Unterlassung 
(§ 17 TierSchVersV)
- Angaben nicht erforderlich für Anzeigen nach § 8a Abs. 3 TierSchG (Versuche an Zehnfußkrebsen) -
Bitte hier eintragen

2.4.5	Beschreibung und Bewertung der Belastung (Intensität und Dauer von Schmerzen, Leiden oder Schäden), Einstufung des Schweregrads gemäß Anh. VIII der RL 2010/63/EU, bezogen auf die jeweilige Tierart. In diesem Zusammenhang auch Darstellung genotyp-bedingter Belastungen genetisch veränderter Tiere (§ 31 Abs. 1 Satz 2 Nr. 2b TierSchVersV).
	- unter Bezugnahme auf Punkt 2.4.2 (Haltung), Punkt 2.4.4 (Eingriffe) & ggf. Anlage 2 (Abschlussbeurt. genet. veränd. Tiere) -
Bitte hier eintragen
2.4.6	Vorgesehene Maßnahmen und Kontrollen der Experimentatoren bezüglich des Gesundheitszustands der Tiere (Zeitpunkte, Häufigkeit der Kontrollen, erhobene Parameter und durchführende Personen)
Bitte hier eintragen
2.4.7	Benennung konkreter, versuchsbedingt erforderlicher Abbruchkriterien
(§ 31 Abs. 1 Satz 2 Nr. 1. d TierSchVersV) - bitte ggf. Anlage „Score Sheet“ beifügen -
Bitte hier eintragen
2.5	Ethische Vertretbarkeit des Versuchs

2.5.1	Wissenschaftlich begründete Darlegung (Abwägung), dass die zu erwartenden Schmerzen, Leiden oder Schäden der Versuchstiere im Hinblick auf den Versuchszweck ethisch vertretbar sind (§ 7a Abs. 2 Nr. 3 TierSchG)
Bitte hier eintragen

2.5.2	Bei länger anhaltenden oder sich wiederholenden erheblichen Schmerzen oder Leiden wissenschaftlich begründete Darlegung, dass das angestrebte Versuchsergebnis vermutlich für wesentliche Bedürfnisse von Mensch oder Tier einschließlich der Lösung wissenschaftlicher Probleme von hervorragender Bedeutung ist (§ 25 Abs. 1 & 2 TierSchVersV)
	- Angaben nicht erforderlich für Anzeigen nach § 8a Abs. 3 TierSchG (Versuche an Zehnfußkrebsen) -
Bitte hier eintragen
2.6	Verfahren am Versuchsende (§ 28 TierSchVersV)
2.6.1	Beabsichtigter Verbleib der Tiere
	Tötung während des Versuchs bzw. vor Erwachen aus der Narkose („Terminalversuche“)
	Tötung nach einer Beobachtungszeit von 
	Weiterleben der Tiere ohne Beeinträchtigung des Wohlbefindens
	Weiterleben der Tiere mit vertretbarer Beeinträchtigung des Wohlbefindens
Die verbleibende vertretbare Beeinträchtigung ist zu beschreiben:

	Anderweitige Unterbringung nach § 10 TierSchVersV
Erläuterungen
Bitte hier eintragen

2.6.2	Tötungsverfahren (§ 31 Abs. 1 Satz 2 Nr. 1g TierSchVersV)
Bitte hier eintragen

3.	Anonymisierung des Antrags
Ich verzichte auf eine Anonymisierung des Antrags	Ja		Nein
	-Im Falle einer gewünschten Anonymisierung bitte die für die Kommission vorgesehenen Unterlagen (Antragsformular ab Ziffer 2. und Anlagen Nr. 2., 3., 4. und 6.) in anonymisierter Form beifügen-
4.	Literaturverzeichnis
Bitte hier eintragen
5.	Abkürzungsverzeichnis
Bitte hier eintragen
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